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Für ein würdiges Tierleben
Heerscharen von uns ziehen für Sonne
und Wärme Jahr für Jahr ferienhalber an
die Strände von Südeuropa. Ebenso riesig
sind jedoch die Scharen, welche dort vor
Ort ohne Sonne und Wärme in ihrem Da-
sein in unvorstellbarem Leid elendiglich
vor sich hin darben. Wer es nicht an Ort
und Stelle selbst gesehen hat, müsste es
aus zahllosen TV-Beiträgen kennen: das
unfassbare Leid der Tiere! Gezüchtet, be-
nutzt und weggeworfen wie Dreck.
In den nördlicheren Gefilden unseres
Kontinents haben sich in den letzten Jah-
ren verschiedene Gruppierungen und Or-
ganisationen gebildet, welche angesichts
der empörenden Umstände mit nützli-
chen Hilfeleistungen aktiv geworden
sind. Eine davon: FARO, Found Animals
Rescue Organization, heimisch in unserer
engeren Region. FARO weiss aus eigenem
Erleben, dass alles Gute, was schon heute
getan wird, um diesen gravierenden Miss-
ständen zu begegnen, nicht viel mehr als
ein Tropfen auf den heissen Stein ist. Des-
wegen aber gar nichts zu unternehmen
und den Dingen einfach ihren Lauf zu
lassen, entspräche der Haltung der drei
symbolischen Affen: nichts sagen, nichts
hören, nichts sehen! Einen vierten Affen
könnte man dazu gesellen: nichts riechen.
Ein Achselzucken kann nicht mehr unser
einziger Beitrag sein, wenn wir die Le-

bensbedingungen einer riesigen Anzahl
bedauernswerter Kreaturen erkennen. In
notdürftig aus Abfallholz gezimmerten
Baracken, mit Blech und Kunststoff-
resten angereichert, finden sich Tierver-
schläge, die gleichzeitig als Deponien für
allen anfallenden Gerümpel genutzt wer-
den. Bei Ihrem Auftauchen fliehen aufge-
schreckt ein paar Hunde durch Glas-
scherben, Stacheldraht und aufgerissene
Säcke voller Abfall. Ein Schwein mit ei-
nem dicken Bein hinkt davon und auf ei-
ner rutschigen Tür, die über knietiefem
Morast ausgelegt ist, versucht eine Ziege
die Balance zu halten. In einer leeren Ze-
mentröhre säugt eine magere Hündin
acht Welpen. Aus der Baracke daneben
dringt klägliches Bellen und Winseln und
Sie können es nicht mehr fassen, dass der

ausgemergelte Esel noch immer «ia» sagt,
welcher ein paar Meter abseits daneben
steht. Weit und breit ist natürlich nie-
mand zu sehen und nichts spricht dafür,
dass in den letzten Tagen jemand zu den
Tieren gesehen oder sie gefüttert und ge-
tränkt hätte. Im alten Farbkübel, den die
nahezu verdursteten Tiere verzweifelt auf-
suchen, findet sich kein Tropfen Wasser. 
Dieser situative Abriss ist nicht etwa eine
Ausgeburt der Fantasie eines Weltverbes-
serers, sondern der Bericht einer Augen-
zeugin. Was kann man tun? FARO sieht
keine Patentlösung darin, die Tiere nun
allesamt hierher zu schaffen. In Einzelfäl-
len wird dies wohl getan. Damit aber än-
dert sich grundsätzlich überhaupt nichts
am Ort des schlimmen Geschehens. Des-
halb zielt der Verein darauf ab, vor Ort

mit gezielter Aufklärungsarbeit vorweg
im Kindesalter an der Auffassung des
Menschen gegenüber dem Tier zu arbei-
ten. Aufnahmestationen für Tiere werden
geschaffen, wo Tiere geheilt und gepflegt
werden. Gleichzeitig ist für Schulungs-
räume zu sorgen, mit allem Notwendigen
versehen, um den polyvalenten Betrieb
auf die Dauer zu gewährleisten. Begon-
nen wurde damit in Andalusien, doch 
FARO ist sich bewusst, dass in ganz 
Südeuropa ein ausgedehntes «Feld» in
diesem Sinne zu beackern ist. Man spricht
allein pro Land und Jahr von etwa einer
Million unkastriert ausgesetzter Katzen
und Hunde.
Solche Projekte kosten freilich Geld und
allein mit den Mitgliederbeiträgen
kommt FARO nicht effizient voran. Ver-
gabungen und Legate wären sehr will-
kommen. Wichtig sind sie nicht für den
Verein an sich, sondern für die geschun-
denen Tiere.
FARO gestaltet im Augenblick seine
Kommunikationswege neu, z.B. durch
ein neues Zentrum und Homepage mit
Links zu diversen Tiergeschichten. «Bi-
Bo» wird darauf zurückkommen. Kon-
takte sind aber auch in dieser Umbruch-
phase gewährleistet: FARO, Nuglar, Tel.
061 911 19 44 oder 079 455 62 73,
www.faroanimales.com oder Mail: 
info@faroanimales.com. Spendenkonto
Schweiz: PostFinance POFICHBE, Kto.
40-537087-3 FARO Kurt Gerber
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auf dem Dorfplatz
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Heizung + Lüftung
Beratung • Planung • Ausführung • Service

• Heizkessel-Auswechslungen
• Solaranlagen
• Boiler-Reinigungen + -Auswechslungen
• Kalkschutzanlagen
• Raumluftwäschetrockner
4106 Therwil 4057 Basel
Tel. 061 723 12 12 Tel. 061 68172 92
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch00
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Kasernenstr. 63
4410 Liestal
twk@tiscalinet.ch 15
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Schmidlin-Holzbau
Holzarbeiten aller Art

4246 Wahlen

Tel. 061 761 23 02
Fax 061 761 23 25
Natel 079 214 52 20

Neubau, Anbau, Innenausbau, Türen,
Parkett, Kork, Laminat, Küchen, 

Gaulhofer Fenster, Velux-Dachfenster,
Gartenhäuser, Pergolas, Baugesuche 

und vieles mehr.
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Neubau, Anbau, Innenausbau, Türen,
Parkett, Kork, Laminat, Küchen,

Gaulhofer Fenster, VELUX Dachfenster,
Gartenhäuser, Pergolas, Baugesuche

und vieles mehr.
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Gaulhofer Fenster, VELUX Dachfenster,
Gartenhäuser, Pergolas, Baugesuche

und vieles mehr.
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Flach- und Steildacharbeiten
Stirn- und Ortbrettverkleidungen
Dachkontrollen, Rinnenreinigung
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Spaltenstein + Co
Eidg. dipl. Malermeister

LANGE GASSE 64
4104 OBERWIL    TELEFON 061 401 08 33

003_516221

Malen Tapezieren Bodenbeläge Spanndeckenn
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